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aus der Pfarrei St. Peter und Paul | Ratingen

Das Bild des Osterhasen ist eng mit dem Osterfest
verschmolzen. Der Osterhase ziert unsere Tische
und hockt bei den Eiern im Nest, gefertigt aus
Schokolade, Marzipan, Biskuit. Man sagt ihm
sogar nach, er sei es, der die Ostereier bringt, und

so wird er auch als Hase mit einer eiergefüllten Kiepe
dargestellt.

Wichtiger aber ist folgende Bedeutung: Der Hase gilt als
Symbol der Fruchtbarkeit, weil die Häsin häufig Junge
wirft. Der Hase ist ein Symbol der Auferstehung, weil er

scheinbar nicht schläft oder – wie man sagt  – mit offenen
Augen schläft. Man sah darin ein Sinnbild für Christus, den der
Todesschlaf nicht überwältigen konnte. Wie der Hase aus sei-
nem Bau kommt, so entsteigt Christus dem Grab.

Was hat der Hase mit Ostern zu tun?

Dem Pfarrer werden 
andauernd aus dem 

Garten Früchte gestohlen.
Er stellt ein Schild auf: 
„Gott sieht alles!“ Am nächsten
Tag steht darunter: „Aber er 
petzt nicht…“

Osterrätsel
Wie werden die vierzig Tage vor Ostern genannt? 

Die österliche Bußzeit beginnt am:     

An diesem Tag bekommen wir ein    auf die Stirn gezeichnet.

Der letzte Sonntag vor Ostern heißt?

Auf einem Esel zog Jesus in welche Stadt ein?

Womit wedelten die Menschen Jesus dabei zu?

Wie nennt man den Donnerstag in der Karwoche, 
an dem wir an das letzte Abendmahl Jesu denken?

Am Hochfest Ostern, feiern wir Jesu

Wofür ist das Ei, welches man zu Ostern verschenkt ein Symbol?

Nenne den ersten und den letzten Buchstaben des griechischen Alphabets?

und

Kindertagesstätten zum 
Katholischen Familienzentrum
St. Peter und Paul 
zusammengeschlossen

Endlich, nach einem langen Weg sind wir
seit dem 14.12.2010 offiziell „Katholisches
Familienzentrum St. Peter und Paul“! Fa-
milienzentrum ist ein Verbund der vier Kin-
dertagesstätten im Seelsorgebereich. 

Hinter dem Zusammenschluss als Familien-
zentrum steht die Idee, Familien eine verläss-
liche Anlaufstelle für Alltagsfragen in ihrem
Stadtteil zu bieten. Familienzentren sollen die
Erziehungskompetenz der Eltern stärken sowie
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ver-
bessern. Frühe Beratung, Informationen und
Hilfe in allen Lebenslagen sollen ermöglicht
werden. Nur durch die Kooperation mit vie-
len Partnern ist es uns möglich, Angebote in
vielfältigen Bereichen zu machen. So arbei-
ten wir zusammen mit der Kath. Familien-,
Ehe- und Lebensberatung Ratingen, dem
Kath. Familienbildungswerk für den Kreis
Mettmann, mit den Büchereien der Stadt-
teile, mit Therapeuten, Logopäden, Ergothe-
rapeuten, Kinderärzten, Zahnärzten und den
Grundschulen in den jeweiligen Stadtteilen.
Unsere Angebote sind familienorientiert und
offen für alle Familien Ratingens, auch für die,
die kein Kind in den Einrichtungen haben.
Termine und Art der Angebote werden in un-
seren Schaukästen öffentlich ausgehängt
und über Handzettel und die örtliche Presse
bekannt gegeben. Zum Beispiel wird einmal
im Monat, an wechselnden Wochentagen,

jeweils von 15 bis 18 Uhr in den Räumen der
Kath. Bücherei Homberg, eine offene Sprech-
stunde stattfinden. Hier werden Ratsuchende
kostenlos und vertraulich in gemütlicher
Atmosphäre beraten. Ebenso finden in Zu-
sammenarbeit mit dem kath. Familienbil-
dungswerk Elternabende zu verschiedenen
Themen statt, wie etwa „Fragen rund um die
Einschulung“ und „Kids im Mediendschun-
gel“. Haben Sie Fragen? Wir freuen uns über
Ihren Besuch und ein persönliches Gespräch!

Kindertagesstätte St. Ursula
Kindertagesstätte St. Jacobus
Kindertagesstätte Herz Jesu
Kindertagesstätte Liebfrauen

Übrigens: Am 19.06.2011 ist ein Familienfest
des Katholischen Familienzentrum St. Peter
und Paul geplant. | Ulli Karla

Ein bischen Spaß muss sein ...
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